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Stadt, und Kreisgerichts auf der Pfefferſtadt beginnen, und an den folgenden Tas 
gen bis zur Beendigung der vorliegenden Geſchäfte werden fortgeſetzt werden. 
Danzig, den 24. September 1849. f 
Der Vorſitzende des Königlichen Schwurgerichtshofes 
Stadt⸗ und e e 
rie ſt. 
3. Die Mitglieder der hieſigen Kaufmannſchaft ſetzen wir hiedurch davon 
in Kenntniß, daß das Regulativ vom 14. Februar d. J., über die Behandlung 
des Waaren⸗Einganges und Ausganges durch die Weichſelmündungen, in Beziehung 
auf Zollverfaſſung, durch eine von dem Herrn Provinzial Steuer⸗Direktor unter 
dem 15. September d. J. an das hieſige Königl. Haupt,Zoll⸗Amt erlaſſene Ver⸗ 
fügung mehrfache Abänderungen erlitten bat, und bemerken dabei zugleich, daß die 


uns abſchriftlich mitgetheilte Verfügung in unſetem Geſchäftsbureau, Brodbänken⸗ 


gaſſe No. 692., eingeſehen werden kann. 
Danzig, den 26. De 1849. 3 
Die Aelteſten det Kaufmannſchaft. 
a Alex Gibſone. Baum. W. Jebens. 


4. Der Geſchäftsführer Johann Michael Gottfried Kleophas und die Zunge 


frau Mathilde Amalia Löſekann, beide hieſelbſt, haben für die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ele die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 23. September 1849. N 
Königl. Stadt: und Kreisgericht. 
II Abtheilung 


FR FIS FE N FE NF FN vi 


Senne ur Verdingung der Salzanfuhr von hier an die Königl. Satz · Factorei f 


in Neuſtadt iſt ein Termin auf den 2. Oktober d. J. angeſetzt, wozu Unteinehmet 
der Salzanfuhr zu uns eingeladen werden. 1 9 


Danzig, den 19. September 1849. 2 
Königl. Haupt Zoll- Amt. N 
6. Die hieſige Königliche Artillerie-Werkſtatt hat 150 Achſenfutter, 280 


Arme, 100 0 e 30 große, 150 kleine Brackhölzer, 300 kleine, 800 mitt, 
lere Felgen, 50 große Naben, 200 Ortſcheide, ſämmtlich aus rüſtern oder eichen 
Holz, 30 eichene Sattelbäume und 700 eichne kleine Speichen, 130 Stück 3. zol. 
lige und 350 Stück 33 zöllige rüſterne Bohlen. 100 bis 200 birkene Richt⸗ und 
Hebebäume und 20 bnkene Leiterſtangen, ſowie 3000 Stück roth⸗ oder weißbüchne 
ahorn und itzſteine Zwieſel im Wege der Sul miſſien zu beschaffen und wird hier 
zu ein Teimin auf den 30. October e, Vormittags 9 Ur, in unſerm Geſchäfts. 
zimmer, Hühnergaſſe No. 323. anberaumt. Lieferungsluſtige für das Ganze ſo⸗ 
wohl, als für einzelne Theile, wetden elngeladen die Lieferungsbedingungen 
in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden daſelbſt einzuſchen (auswärtige, Unternehmer 
kennen dieſelben auf Verlangen gegen Er fiattung der Kopialien abſchriftlich erhal⸗ 


ten), und dann ihre ſchriftlichen, verſiegelten Gebote mit dem Vermerk »Submiſ⸗ 


ſien auf Nutzholze bis ſpäteſtens Morgens 8 Uhr am Tage des Termins an uns 
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einzureichen. Den Submittenten ſteht es frei, dem Termine in Perſon oder durch 
einen ſchriftlich legitimirten Bevollmächtigten beizuwohnen. — Sollten Beſitzer 
geneigt ſein, unbeſchlagene eichne oder rüſterne Blöcke von geſunder und ſonſt 
geeigneter Beſchaffenheit zu liefern, aus denen ſich obige eichenen oder rüſternen Hölzer 
zurichten laſſen, ſo ſind wir nicht abgeneigt, auch hierauf Verbindungen anzuknüpfen. 
Danzig, den 8. September 1849. 
Die Verwaltung der Königlichen Artillerie -Werkſtatt. z 
T. Am Sonnabend, den 18. October d. J, ſollen auf dem Foͤrſterei⸗Gehöft 
Oſtroſchken, im Revier Stangenwalde, 5 Stück 18 dis 20 Fuß lange, 16 bis 18 
Zoll im Durchmeſſer ſtarke Pumpenröhren, mit ſtarken eiſernen Ringen in 10. bis 
42,zÖlliger Entfernung beſchlagen, um 11 Uhr Vormittags meistbietend gegen baare 
Bezahlung verkauft werden, desgleichen ein kleiner fupferner Windkeſſel und eini⸗ 
ges zu den Pumpen gehöriges eie a 
Danzig, den 26. September 1849. 
Der Königliche Bau- Inſpektor. 
8. Da für den am hleſigen Orte lagernden Piſtorius'ſchen Brennerei⸗Appa⸗ 
rat, don circa 36 Centner Gewicht, im letzten Termine kein aunehmbares Gebot 
Dian iſt ſo wird ein neuer Verkaufs⸗Termin auf Donnerſtag, den 16. Oktober, 
ormittags 11 Uhr, im hieſigen Geſchäftslokale hiedurch anberaumt, zu welchem 
Kaufluſtige eingeladen werden. 
Oerek, den 27 September 1849. 
20 i Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. f 
9. Aus dem Königl. Forſtrevier Alt Ehtiſtburg ſollen 4000 Stück kiefern Han⸗ 
delsholzer verkauft werden und ſteht hiezu ein Lisitations Termin f 
auf den 17. Oktober c., Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, 
im Geſchäftslokale der unterzeichneten Oberförſterei an, wozu Kaufluſtige mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß det meiſtbietend Gebliebene im Termin eine 
Caution von einem Thaler für jedes erſtandene Stück Holz bei der hieſigen Re⸗ 
vier⸗Forſt⸗Kaſſe zu deponiren hat, und daß die übrigen im Termine bekannt zu 
machenden Bedingungen auch vor demſelben hier eingeſehen werden können. 
Sämmtliche Hölzer ſtehen in der Nähe des flößbaren Geſerich⸗Sees. 
Alt⸗Ehriſtburg bei Pr. Mark im Regierungs⸗Bezirk Königsberg, 
am 23. Septbr. 1849. 295 
. ‚m Königl. Oberförſterei. 


10. Die Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
derſichert Gebäude, Mobilien u. Waaren zu den billigſten Prämien durch 
f 5 e, Hundegaſſe No. 332. 
11. N. gr. u. kl. M. S wird der erste ee e e de ee 
bis zur weitern Ausbildung v. mir ertheilt C. E G. Mertz. 
Clavier- u. Pfr.-Stimmungen nebst Arrangements und Transeriptionen von 
Musikalien werden bei mir kl. Mühlengasse 341. entgegengenommen. 
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e , Schulbuͤcher! 

ei Beginn des neuen Schul⸗Semeſters veifehle nicht, mein mit a in 

Seſigen pp. Untertichts Anſtalten eingeführten Schulbüchern, Tabellen und Kaften, 
alten Klaſſikern, Wörterbüchern und Ueberſetzungen ſorgfaltig complettirtes Las 

ger von Neuem zu gütiger Berückſt tigung zu empfehlen. le’ 

PN RE RSG Oi ne Devrient, 

9 % Bucht und Kaff Handlung (Tanggaſſe No, 400. 

* 1 0 Zut bevorßehenden Umziehzeit empfe le ich mich mit Aae u. Potiren 

ſämmtlicher Meudeln, Ca 

ra ein 


ri Kuſter sen. Breitg. 1197, der Zwirngaſſe gegenüber. 
Die Erneuerung det Looſe Zur sten Klaſſe 10 ter Lotterie welche am 9. 
October beginnt, wird hierdurch in Erinnerung gebracht. Auch ſind — mofe 
vorräthig bei eee RE 0 OU, 

48. 2, ‚Thent.-Loge ER, No, 11 werd Abong. angen, Lange. ‚527., 1 N h 
1078, nd Deb Winkerkürſüs in meiner Schülanſtalt; z 
Wine d. 11. Octb, u. bitte i N An⸗ 

mel ungen ergebenſt. Joel Nathan, Lehrer.“ 
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7. Carl Hoͤpner jun. 2. amm ed em 
ss nsjsempflehlt die ſo eben angekommenen chemiſch zubereiteten Lichte aus eler 
Fabrik von J. Rupert in Regelsweiler bein Erfurt ſelbige welchen ſchon bekannt, 
durch ihrs ſparſames Brennen ſich vorzüglich auszeichnen, empfiehlt ſelbige allen 
* Wirthſchaften auf's Angelegenſte, auch ſind die dazu gehörigen Sparlampen, zur 
Auswahl angefertigt, ſowie auch alle Arten“ Tiſch⸗ ul Schiebelampen pp, nuch 
werden alle Arten Lampen gut rrparirt, geremigt und wie neun lackirt u, Oel⸗Lam⸗ 

pen zu Gas u. Gas zu Oel eingerichtet, unter prompter u. ı illiger Bedieunng 
"4853 Los der Richterschen Bierballe werden au jeder Leit Warme Speisen 
verabreicht, auch 1 Tasse Boulllon für 1 Sgr. und, jedes Diner Windwangen. 
19. Trockne ficht. 3. u 4⸗zöll. Bohlen u. lind. Dielen zw. gek., Breitg. 1192. 

20, Geübte Putzarbeiterinnen den Beſchaͤftigung Heil. Geiſtgaſſe 794. 

21. Den 29. d. M., Vormittags 10 Uhr, iſt auf dem Langenmarkt od. Krä⸗ 
merg. das Sparkaſſen⸗Quittungsbuch No. 15617. verloren. Da die den. 
kehrungen darüber vom Ei nthümer er ſo wird die darauf eingezahlte 
Sana aich kur Wii 096 ah r Wolle das Buch gegen Belohnung 

Langgaſſe 526 abgeben , ng ug nion n m7 f ur e i 

1 e * 93 11 K y 1 . 1 4 

BES 1. Oktober f n. 1 Schuite in den 


ng ee msi) olzaa Ya Au, N. Ar | 
graden St. 6. Schuitenſteege, u. in den ungraden St v. Weſchſelmünde, Abends 
„0 be be nder A 
* EAI 


Fahrt von Weic ehnünde 8 Uhr. 18. 14 * 
23. in Schanf u. 10 fe Um „ halber ſegl. . . „erf, Tiſchlerg. 572. 
24. ae im bralichbaren Züſtande Wend getauft eil. Get 21 
25. Ein Burſche der Tiſchler werden will melde ſich Frauengaſſe 887. 


— 
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e „Wien gen SE en ‚ergebene 8 daß ich mit dem utigen 
Tage in der Fanggaſſe 377. ein Pu utz⸗ und Rod „Ahr ten: 

Ge i 5 Benni? on 910 
er het habe, doc 791 741172 & 18 5 een nd 11 
nme ch. empfehle mich it, allen in dieſes Fach, gehörenden e n dem ges 
neigten Wohlwollen auf das Angelegentlichſte und bemerke a d ches 
billige und feſte Preiſe haben werde. 6 % „%% As Holſt un 
ieee e bonggaſſe 3770 grade über dem 750 K „han Berthold. 
27 Ein chwarzer Haud mit meſſe Halsband, Namen Eliſabeth. Der Eigen 
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¹ 227 „ 32 ‚ins eh 1 De ches SIE 
ER ai It f. cs e gtaßel Saale 117. 


* Be Eintritt erhalt; jede Perſon gratis ein 0 Rt: um Uhr 
a 0 werthppll 1 8 Ku mach 
rewk eſch 8° Bierhalle. NM ds L na 
8 den . Oktober % großes Konzert der Laadeſchen 2 N 74 
mh Entree e; 1% Sgr.g an wine 9% „ aon 


de dee der eivitverſ orzungs u. ‚anftellungsbe: 
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e ee ee ee mae den 2. Oktober c., Abends 6 uhr mb 05 


9 tel Pri cu (des Verſtandes, nungslegung, pp. 

i 5 an 0 1 ee ask fee I Kae ehr rch 
4 En bett Hebe, e Maſchineub Gate. du 

a 1 25 i 75 Si 1055 si unter der uma von 


Mi N e 102 is, des id lat 155 ru, ‚zur 


1210 hi ehrten 18 zu btingen. 
1 0 8 fe ns f Karl Steſibinig. 


nr 20 iner Schülerin zur gt daß ic) den 5 
tober „Di ne “ir ene 1 e ag? nach der Tobiasgaſſe ht 36. 
verlege und bitte, das mis ſeit 15 Jahren in meinem Schulfache geſchenkte Ver: 
trauen, auch ferner dent zu laſſen. Zur — neuer Schülerinnen bin 

p eehte Wage enen en eee e Roſalle Dormann 
34. Alle Gattungen Lampen werden fauber | gereinigt und auch lackirt bei 

F. E. Blank, Klempuermeiſter, Schulzengaſſe 439., d. Hausthor gegenüb 
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35. Der dem Hospital St. Gertrud gehörige, außerhalb des Petershagener 
Tbores, am linken Ufer: des Madaunenkauals gelegene Platz ſowie mehrere wüſte 
hlätze innerhalb des Tbores in Petershagen, follen zur ferneren Gras- und Gar⸗ 
ten Ruh vom 1. November d. J. auf drei Jahre verpachtet werden, wozu 
wir einen Termin am 8 
; Freitage, den 5. October a. c., Nachmittags dat 
in dem Conferenz⸗Zimmer des St. Gertruden-Hospitals angeſetzt haben. g 
Die näheren Bedingungen, ſowie die Lokalitäten ſelbſt, weiſet der Hofmeiſter 
des Hospitals nach. 
Danzig, den 29. September 1849. 
Die Vorſteher des Hospitals St. Gertrud und der Kirche zu St. Salvator. 
Lemke. v. Frantzius. Otto. Bulcke. 
36. Die Veränderung meiner Wohnung vom Altſt. Graben nach der Breit, 
gaſſe Ne 1192, der Zwirngaſſe ſchräge gegenüber, zeige ich meinen werthgeſchätz 
ten Stimmkunden hiemit ergebenſt an. s 
Theodor Woycke, Inſtrumentenmacher. 
37. Beſtellungen auf hochländiſch büchen, eichen u ſichten Klobenholz werden 
angenommen im Laden der Herren Hoppe & Kraatz, vis à vis der Poſt. 
38. Anſtändige junge Madchen, die das Putzmachen unentgeldlich erlernen 
wollen, können ſich melden bei . E. Dümbte. 
39. Ein Haßslehren der in allen Unterrichtsgegenſtänden, namentlich Spra ; 
chen und in der Muſtk fähig iſt, wird geſucht. Näheres in der Buchhandlung 
von Th. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 
Ber m i e t h „ n g e n f 
40. Vorſt. Gr. 173. 2 Wohn. 3 2 Stuben, Zubehör ſeht billig zu verm. 
. eben 2036. ſiſt ein meublirtes Zimmer nebſt Kabinet und ſonſti⸗ 
gem Gelaß monatsweiſe zu vermiethen und gleſch zu beziehen. 
42. Jopeng. 729. ſ. parterre 2 Zimmer u. e. Saaletage a. 4 Zimm. bill. zu v. 
43. Schmiedeg.⸗ am Holzmarkt 205. . 2 Zunm. m. Kab. u. Meub. ſogl. z. v. 


44. Ein Hof platz und Schoppen auf der Speicher⸗Inſel iſt for 
fort zu vermielhen Nähere Nachricht bei W. L. Maliſchinski, F er 
45, Poggenpf. 300. iſt 1 Saaletage, beſt. a. 2 Zimm., Kch., Vod. Kell. an ru N15 v. 
46. sat chenm. 889. iſt 1 Stube n. Küche u. Boden zu verm. u. gleich zu hen, 
47. Kei eile, 762 iſt 1 Zimmer n. Kab, mit u. ohne Meub. ſogl. bill zu vm. 
48. tetterhagerg Ecke find 2 Sum mit Meuheln gleich zu vermiethen. 

40. Krahnther 1183. iſt eine Wohnung ‚nebjt Küche u dammer zu vermieth. 
50. Langenmarkt 490. iſt die bequem eingerichtete Dbergelegenheit, beſtehend 
aus 3 Zimmern, Küchen, Boden und Holzgele ſogleich zu bermierhen, * 

| | A kt i o n. 
51 Freitag, den 5. Oktober d. J, werde ich im Hauſe No. 482, am Ktebs⸗ 
markte (vor dem bohen Thore) wegen Veränderung des Wohnorts ein gutes Mo⸗ 
biliar öffentlich verſteigern. Daſſelbe enthält: 
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3 mahag. Sophas, dito Sekretair, Servante, Kommoden, Bücherschrank, 
Sopha⸗, Spiel⸗, Näh-, Nippes⸗ und Damenſchreibtiſche, Waſchtoilletten, Bettge⸗ 
ſtelle und Rohrſtühle, birkener Schreibetiſch mit Aufſatz, Speiſetafel mit Einlege⸗ 
breitern, Kleider und Bücherſchranke, Lehuſtühle pp. mahagoni Pfeiler und For. 
lett⸗ und Sophaſpiegel in bronze Rahmen, 1 Pendule, Gardienen, Schildereien, 
Conſoles, Ampeln mit . Epheugitter, Lampen, Porzellan, Glaſer, vers 
ſchiedene Jagdgeräthſchaften. inderſpielzeug, 1 politte Wiege, gertrichene Küchen⸗ 
Meubeln, dieles Wirthſchafts⸗ und Kuchengetathe und ſonſt Nützliches. 

ö N ehe J. T Engelhard, Auktionator. N 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

8 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
. Sämmtliche Gewuͤrz⸗ u. Materialw. empfiehlt 
bei reeller Bedienung zu den billigſten Preiſen 

It 7 A. Faſt, Langenmarkt No 492. \ 
53. Hochlaͤndiſches büchen Klobenholz empfehlen bill. 
H. O. Gib & Co, Hundegaſſe 274. 
51. F. G. Kliewer, N. Damm No, 1287., N 
empfiehlt zu billigen Preisen: a 
Chocoladen mit feinen Gewürzen (à 714, 8, 9, 10, 12. sgr.), 
„ mit Vanille (à 14, 18, 22 sgr.), 

Gesund heits-Choecslad' ohne Gewürze. mit u. ohne Zucker (J 10, 12 sg. ), 
Cacaothee. Caeao-Cafike, Cacaobohnen, | 
C hoc ol ad EN -Suppen-Pulver, Racahollt des Arabes, 
Sardellen, Heeringe, 
Rothen und weissen Wein, 
Ge rocknete Blaubeeren und anderes Backobst, 
C \ @ES von 6 bis 10 Bet, (Mocca), 
so wie alle anderen Colonial- und Material-Waaren, 
Cigarren, Tabacke'und Drognen, 
55. Sehr gutes Taubenfutter iſchmarkt 1586. 
56. Schwarze ¼ breite Mailänder Glanz⸗Taffete 
a 24 ſgr. bis 1 rtl. empfing fo eben wieder | 
Alexand. H. Jantzen, Langgaſſe 371., d. Apoth. geguͤb. 
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9 7 "Billiger en-gros-Borfauf von Gels Leitl 8. 
decken und Taſchentüchern istein. Leinen. ® 5 


55 
vd 
Von der Königl. Seehandlung. u Beile 
empfing eine ſehr bedeutende Sendung von 
y Crcas⸗ Leinen, Gedecken mit 6 und 12 Ser⸗ 
L vietten, weißen und bunt bedruckten rel 
J tuͤchern, von den niedrigſten 10 0 923 N 
ten Nummern, welche ich eee Fal 5 42 
8 P reiſen, nach gedruckten Preis⸗Couränts er⸗ 
öl iſſen kann. e ech nba! 4 
Das Fab Kat, it aus der, Königl. Erd⸗ 
6 mannsdorfer Fabrik, rein Leinen; ohne; U 527050 dus 
n det ee wohl n bs 
er Berkguf tin et, nur anz n 
Eſtatt und bewillige ich, In be 0 5 
nen angemeflenen, Rab N 1 ori 19bslo20A.) 
9 J. e Jr., Glocken — 
4 Gleichzeitig empfehle ich ' zur ge 5 A 
® Beachtung meinbedertendesren-grossFageri 
5%, ½ und % br. preußiſchen Haus⸗Leinen, ſo . 
J wie Handtücherzeu zen von“ der geringſten bis“ 
Lzur feinſten Qualität zu feſten bit de ee 
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Beilage zum Danziger Intelligenz- Blatt. 
No. 229. Montag, den 1. Oktober 1849. 


* 1 * — — 

59. Fuͤr die Herren Prediger. 
Die vor kur em angezeigten Bücher aus dem Nachlaſſe des verſt. Pfarrers Krieſe 
ſind angekommen u. zum Verkauf Fleiſchergaſſe 82. tägl. von 10 bis! Uhr. 

60. Reife Weintrb., Pfirſiche, u. verſch. Sort. Minteräpfel ſ. Fleiſcherg. 110 z. h. 
61. — DIE PAPIE "Handlung Brodbänkengasse 667., unweit 
dem Englischen Hause, ‚erhielt aufs neue bedeutende Sendungen von Brief., 
Schreib: und Packpapieren, Stahlfedern & Halter und verkauft diese, so wie 
auch alle in dieses Fach einschlagende Artikel, zu enorm billigen Preisen. 


. Beſtellungen auf Damen⸗Maͤntel fuͤr jede 
Saiſon werden bei mir durch die beſten Arbeiter 
auf's ſolideſte und ſehr raſch ausgefuͤhrt und kann 
ich zu dieſem Behuf mit einer großen Auswahl der 
neueſten Modelle und Mantel⸗Stoffe aufwarten. 
15 5 Ee. Fiſchel. 

63. Den groͤßern Theil der in Leipzig eingekauf— 
ten Waaren habe bereits empfangen. 

W. Jantzen, Langgaſſe 407 d. Rathh. gegenuͤber. 
64. Frische grüne Ommeranzen ie 1 ren 


65. Zuruͤckgeſetzte Herbſt u. Winter⸗Huͤte empfiehlt 
zu ſehr billigen Preiſen . uͤmbte, Glockenthor 1950 


66. Stri wolle iſt mir in einer zweiten und großen Zuſendung ein⸗ 
gegangen, ingleichen empfehle Wachsleinwand in den neueſten Muſtern 
5 J. von Nießen, Langgaſſe 526. 
67. 1 birken polirt. Sopha, 1 großer geſtrichener Klapptiſch und 1 Kleider— 
ſchrank ſteben billig zum Verkauf Fleiſchergaſſe 62., 1 Treppe hoch. g 
68. Heil. Geiſtgaſſe 779 ſind 2 Palletots und Epauletts mit No. 3., auch 
andere Kleidungsſtücke, zu verkaufen. 
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6, Neueſte Mantel⸗, Burnus⸗ u. Kleiderſtofft, fo wie 
dauerhafte warme engl. Caſimir und elegante franz. Sammet-Weſten, ſchwarz u. 
coul. ſeid. Halstüchet, warne Husbekleidungen, Glacé⸗ u Buckskin⸗Handſchuhe em⸗ 
pfing in großer Auswahl von der Leipziger Meffi 


e 
Herrmann Matthieſſen, Langgaſſe 534 a. 

70. Guter ſtarker Leim a Pfd. 3½ Sgr. ir zirem. 
1575. in Ter Lederbandlung bei Jaolius Retzlaff zu haben. 

21. Eine Partie zuruͤckgeſetzter Cattune a Elle 
2 ſgr. empfiehlt die Leinwand und Wollenwaaten Handlung von 

a g Ido Otto Retzlaff, Fiſchmarkt 1576. 

72. Diverfi gr. u. kl. pol. Bettgeſtelle, fowie e Ladenlampe ſ. z vk. Holzm. 1339, 


22. Dis beueſten Herren- u, Knaben⸗Muützen für Herbſt u. 
inter, ſowie woll. u. ſeidene Shawls, engl. wollene U. ſeid. 
eſten, Sammet⸗Weſten, baumwoll. u, feid. Regen⸗ 


chirme zun oilunſen Pre empftebtt 1.19. A. elf, egg, 357 
74. Laſen find ien verkaufen Heil. e Aa und hemmen boch. ; 
35 2 rel, \ nen⸗ u. irſe baͤume u ſtarken gut gezogenen 


Stämmen . großer Auswahl und den beſten Sorten; dergleichen Wildlinge 
Ziergefträuche aller Art u. dgl. find ſtets bei mir vorräthig und empfehle dieſelben 
zu deu billigſten Preiſen. E. Rohde, Handelsgärtner, 

* * 8 Stadtgebiet, Boltengang. 

76. Beim Beginn des neuen Winter Lehr⸗Curſus empfehle ich meine Schreibe⸗ 
bücher mit und ohne Linien, in deu eee Sorten zu billigen Preiſen, im 
Dußzs, noch billiger, ſo wie überhaupt alle in dieſes Fach ſchlagende Arkikel und 
bitte um gefällige Abnahme. J. Rakau, Heil. Geiſigaſſe 780. 

5 Immobilia oder unbewegliche Sacher. 

4 Zum Verkaufe des Gtündſtücks⸗ Heil. Geiſtgaſſe 1009. ſteht det Schluß⸗ 
termin auf 1901 5 


i Dienſtag, den 2. Oktober d. J. Abends 5—6 Uhr, 
in meinem Bureau an. b Be FJ. T. Engelhard, Auctionator. 
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